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Ergeht an: 
Alle Mitglieder des  
Österreichischen Baustoff-Recycling Verbandes  
___________________________________________ 

 
DI.Car/Gr/1.05.01/07                     Wien, 07.05.2024 

 
 
 
 

Betrifft: Mitgliederinformation 06/2024  

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrte BRV-Mitglieder! 
 

 

Der Österreichische Baustoff-Recycling Verband übersendet Ihnen in der Beilage das 

Rundschreiben Nummer 06/2024. 

Besonders möchten wir auf die BRV-Jahrestagung am 22. Mai 2024 hinweisen – schon jetzt ist 

aufgrund der großen Nachfrage zu erwarten, dass die BRV-Jahrestagung eine der größten 

Veranstaltungen seit Bestehen des Verbandes ist! Sollten Sie sich oder Mitarbeitende anmelden 

wollen, nützen Sie die Möglichkeit kurzfristig, da nurmehr Restplätze zu vergeben sind. 

Weiters möchten wir auf die Neuausgabe der ÖNORM B 3141 verweisen, welche am 1. Mai 

2024 erschienen ist. Näheres entnehmen Sie bitte dem Rundschreiben. 

 

Unsere nächsten Veranstaltungen: 

 
- 22.05.2024 BRV-Jahrestagung 2024 / Wien 

- 06.06.2024 Erfahrungsaustausch Rückbaukundige Person / Wien 

- 12. bis 14.06. Ausbildungskurs Abbrucharbeiten – Rückbaukundige Person / Wien 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

ÖSTERREICHISCHER BAUSTOFF-RECYCLING VERBAND 
Die Geschäftsführer 

 

  
 

Dipl.-Ing. (FH) Tristan Tallafuss                             Dipl.-Ing. Martin Car 
 
 
 

Beilage: 
Mitgliederinformation Nr. 06/2024          
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MITGLIEDERRUNDSCHREIBEN 06/2024 
 
 
 

1. Rechtsangelegenheiten 
 

1.1 ALSAG-Novelle 2024 
 

Mit BGBl. Nr. I 30/2024 wurde das Altlastengesetz geändert. In § 3 Abs. 1 Z 1 lit. b wird in 

Zukunft nurmehr auf das mehr als dreijährige Lagern von Abfällen abgestellt. 

 

Hauptsächliche Änderungen umfassen den dritten Abschnitt hinsichtlich Erfassung und 

Beurteilung von Altablagerung an Altstandorten sowie Ausweisung von Altlasten. 

 

Parallel zur Änderung des Altlastengesetzes wurde auch das Umweltförderungsgesetz sowie 

das Umweltkontrollgesetz geändert. 

 
 
1.2 Recycling-Gipsverordnung - Entwurf 

 
Der Österreichische Baustoff-Recycling Verband hat zum Entwurf der Recycling-

Gipsverordnung, die im März zur Stellungnahme aufgelegt worden ist, Stellung bezogen. 

 

Die Recycling-Gipsverordnung betrifft insbesondere die Trennpflicht von Gipsplatten auf 

Baustellen sowie die Förderung der Kreislaufwirtschaft von Gipsabfällen. 

 

Es ist derzeit nicht bekannt, wann die Recycling-Gipsverordnung in Kraft treten wird. 

Aufgrund des derzeit in Kraft befindlichen Deponierungsverbotes für Gipsplatten mit 

1.1.2026 wäre ein Inkrafttreten zumindest zu Jahresbeginn 2025 notwendig. 

 

    

2. Technische Angelegenheiten 
 

2.1 ÖNORM B 3141 veröffentlicht 

 
Der BRV hat in mehreren Rundschreiben – auch detailliert – auf die Entwicklung der ÖNORM 

B 3141 „Herstellung von Recycling-Baustoffen aus Aushubmaterialien – Anforderungen“ 

hingewiesen. 

 

Mit 1. Mai 2024 ist nun nach mehreren Jahren die Norm veröffentlicht worden und kann 

beim Austrian Standards Institute (um 248,70 Euro!) bezogen werden. 

 

Die Norm fasst die bau- und umwelttechnischen Anforderungen an Recycling-Baustoffen aus 

Aushubmaterialien zusammen. Sie umfasst Aushubmaterialien, die zu natürlichen Gesteins-

körnungen bzw. zu Gemischen von natürlichen Gesteinskörnungen mit rezyklierten Gesteins-

körnungen verarbeitet werden und bislang im BAWP 2023 beschrieben sind. Die B 3141 

nimmt Bezug auf die europäischen Grundlagen für die Anforderungen an derartige Gesteins-

körnungen sowie auf die umwelttechnischen Anforderungen nach BAWP. Weiters legt dieses 

Dokument eindeutige Materialbezeichnungen für die hergestellten Recycling-Baustoffe fest. 
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Darüberhinaus können (in untergeordneten Mengen) auch rezyklierte Gesteinskörnungen zu 

technischen Verbesserungen dieser Recycling-Baustoffe zugegeben werden. 

 

Wie bislang sind auch in Zukunft Recycling-Baustoffe, die durch die Recycling-Baustoff-

verordnung erfasst sind, in der ÖNORM B 3140 behandelt und sind daher nicht Bestandteil 

der ÖNORM B 3141. 

 

Die ÖNORM B 3141 wird von Herrn Ing. Christoph Kranz im Rahmen der BRV-

Jahrestagung vorgestellt werden. 

 

Der BRV veröffentlicht seit Jahren die Richtlinie für Recycling-Baustoffe aus Aushub-

materialien, die aufgrund der Veröffentlichung der Norm in den nächsten Wochen adaptiert 

und im Sommer neu aufgelegt werden wird (Bezugspreis der Druckausgabe: 40 Euro für 

Mitglieder). 

 

 

3. Verbandsangelegenheiten 
 

3.1 Der BRV am Baukongress 
 

 
 
Ende April veranstaltete die Österreichische 
Vereinigung für Bautechnik ihre alle 2 Jahre 
stattfindende Tagung mit entsprechender 
Fachausstellung. 
 
Der BRV war mit einem sehr repräsentativen 
Stand vertreten, wodurch wir eine Vielzahl 
von Interessierten auf das Thema Recycling-
Baustoffe hinweisen konnten. 
 

 

 

4. Veranstaltungen 
 

4.1 BRV-Jahrestagung 2024 
 

Am 22. Mai 2024 findet die BRV-Jahrestagung „Neue Wege des Baustoff-Recyclings in der 

Kreislaufwirtschaft“ statt. 

Themenschwerpunkte dabei sind: neue Recycling-Baustoffe, kreislauforientierte 

Ausschreibung und die Forcierung des Baustoff-Recyclings 

 

Erfreulicherweise wird die Veranstaltung von Frau Bundesministerin Gewessler mit einem 

Eröffnungsstatement entsprechend gewürdigt. Ein Hauptthema ist die neue ÖNORM B 3141, 

die Recycling-Baustoffe aus Aushubmaterialien behandelt. 
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Die Veranstaltung spricht derzeit schon über 200 Personen an und ist damit eine der 

größten BRV-Tagungen seit Bestehen des Verbandes. 

 

Restplätze können noch gebucht werden. Bitte nutzen Sie dazu das Anmeldeformular in der 

Beilage. 

 

 
4.2 Erfahrungsaustausch Rückbaukundige Person 
 

Der Erfahrungsaustausch Rückbaukundige Person wird am 6. Juni 2024 in Wien angeboten 

und dient vor allem dem Netzwerken von Rückbaukundigen Personen (Anmerkung: Der BRV 

verfügt über die einzige in Österreich veröffentlichte bundesweite Liste Rückbaukundiger 

Personen.). 

 

Nützen Sie die Möglichkeit, sich selbst einzubringen bzw. Erfahrungen anderer zum Thema 

Abbruch/Rückbau mitzunehmen. 

 

Das Anmeldeformular für diese Veranstaltung finden Sie im beiliegenden Detailfolder. 

 
 
4.3 Ausbildungskurs Abbrucharbeiten – Rückbaukundige Person 

 
Der nächste Ausbildungskurs „Abbrucharbeiten“ findet von 12. bis 14. Juni 2024 in Wien 

statt.  

 

Dieser Kurs widmet sich unter anderem der neuen ÖNORM B 2251, die Basis für die Arbeit 

der Rückbaukundigen Person ist. 

 

Mit Nachweis der Kenntnisse dieses Kurses sowie einer bautechnischen oder chemischen 

Ausbildung ist es möglich, als Rückbaukundige Person im Sinne der Recycling-Baustoff-

verordnung und der ÖNORM B 3151 tätig zu werden. 

 

Für Ihre Anmeldungen nutzen Sie bitte den Anmeldeabschnitt im beiliegenden Kursfolder. 

 

 

5. Wissenswertes 
 

5.1 Forschungsprojekt Urban Mining 
 

Wir sind von Herrn David Plasseler, CEO & Co-Founder von revitalyze ersucht worden, 

Abbruchunternehmen anzusprechen, die bereit sind, Primärdaten für ein Innsbrucker Start 

Up zu liefern. Die neu gegründete Firma revitalyze entwickelt eine Lösung für die 

Wiederverwendung von Baumaterialien aus Abriss- und Rückbauprojekten. Im Zuge dessen 

planen sie, ein Forschungsprojekt mit der TU Wien im Bereich Urban Mining durchzuführen, 

wo Materialität eines Gebäudes im Vorhinein mittels Datenanalysen abgeschätzt werden soll 

und Materialflüsse effizienter geplant werden sollen. 
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Um ein valides Datenmodell trainieren zu können, benötigt die Firma Primärdaten von 

Abbruchunternehmen. Der BRV ist ersucht worden, diese Anfrage an die Mitgliedsbetriebe zu 

kommunizieren. 

 

Bei Interesse ersuchen wir um direkte Kontaktaufnahme unter der E-Mail-Adresse 

david@revitalyze.io, Tel.: +39 339 451 8098 

 

 

5.2 FFG-Ausschreibung Kreislaufwirtschaft und Produktionstechnologien 
 
Die FFG hat eine Ausschreibung „Kreislaufwirtschaft und Produktionstechnologien“ 

veröffentlicht, die eine Projekteinreichung bis Ende September 2024 vorsieht. Das Thema 

dabei ist, die Kreislaufwirtschaft zielorientiert an den R-Grundsätzen auszurichten sowie 

Fokus auf den Bereich Produktionstechnologien zu legen. Es handelt sich um eine nationale 

Ausschreibung, wobei eine internationale Kooperation möglich ist. Die FFG berät gerne zu 

dieser Ausschreibung. 

 
 

5.3 Stakeholder Workshop zur OIB-Richtlinie 7 „Nachhaltige Nutzung natürlicher Ressourcen“ 
 
Der BRV ersuchte das OIB schon seit längerer Zeit, die OIB-Richtlinie Nummer 7 

voranzutreiben. Voriges Jahr wurde dazu vom OIB ein Grundlagendokument herausgegeben, 

dessen Inhalt allerdings nur eine kurze Beschreibung der Situation der Kreislaufwirtschaft am 

Bau ist. 

 

Als erste größere Aktivität wurde ein Stakeholder Workshop nunmehr Ende März 

veranstaltet, bei dem auch der Präsident des Österreichischen Baustoff-Recycling Verbandes, 

Thomas Kasper, an der Podiumsdiskussion vertreten war. 

 

Das OIB plant, diese Richtlinie in den nächsten Jahren zu erarbeiten und zu veröffentlichen. 

 

 

 
Beilagen 

- Folder „BRV-Jahrestagung 2024“ 
- Folder „Erfahrungsaustausch Rückbaukundige Person“ 
- Folder „Ausbildungskurs Abbrucharbeiten“ 
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